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1 7 7 9- Donnerstags ? den 24 September . Nro. 38

Allgemeines

JMigeiiz- oder WochMalt
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande .

Fürstliche neue Verordnungen .
Oeneral - Decret an sämtliche Dber - und Aemter , exclustve Beinheim und Rsdemachern ,

d. d. Larlsruhe Len i8 Äug . 1779 - ä - N . 3551 .

was wegen eines Meisterstücks vor die Seiler zu berichten .

Oft den Baden - Badischen Special -Zunftartickel « für dir Seiler ist §. 5 . zum Meisterstückverordnet:

a ) Ein gleich eckig geknüpfte« Muckengarn , welches beym Auflegen nicht ungleich spgNU,

noch zipflich , noch io vier Ecken kndpfi, sey ,
b ) ein dickes Wagen - oder Bronnen - Seil mit zwey ganzen Schlauche « ,

c ) eine Creutz » und Stibergurt ,
d ) ein Feuragierstrick eine « Clasters lang und eines Clasters breit .

In der Zunftordnung aber der Städte und Aemter Durlach , Mühlburg , Grabe « und Staffott ,

ist für rjnrn Fremden dazu gestzt :
1 ) auch ein gestricktes Reut » und Muckengarn,
2 ) eine Lein von 5c Clafter , 50 Pfuad schwehr ,

3 ) eine geknüpfte Jägertasche ,

4 ) eine Gondscheibr von 12c» Ellen mit einem ganzen End ,

5 ) sechs Stück filoernr Schnürlein da Clafter gesponnen , und ra Clafter rlngeschnürt , welche

Hey der Abwägung mehr nickt als ein Pfund wiegen sollen , wo hingegen eine - Meisters - Sohn nur

die Helfte di - ser Arbeit zu machen hätte .
D - ma « aber gesonnen ist . statt dieser zeitspieligen kostbaren und nachmals fchwehr unterzubrin ,

gende Meisterstücke , ein die Geschicklichkeit des Handwerkers zeigendes , dabey aber bald z« fertigen¬

des und bald zu verkaufendes Meisterstück einzuführen ; Sojrrwartel man vordersamst darüber unter

Vernehmung der S ' ilerzunfrgukächtlichen baldigen Bericht , nebst der Anzeige , wiefern bisher auf

das Meisterstück gehalten worden. Decretum quo fapra ,
Gerichrltche tlotifi catiorten .

Larlsruhe . Bey der auf Absterben, Abraham Lrocols , des Bürgers zu Welschneureute

vorgenymm . nen Inventur , hat sich ergeben, daß derselbeum einigehundert Gulden ganmmäßigsey .

Da nun zu vermuthrn stehet , daß bey solcher Inventur nicht alle Schulden zum Vorschein ge»

kommen ; so werden alle und jede Gläubiger , welche an den gedachten Crvcol und dessen Hinterblie¬

bene Wittib , Maria Barbara , eine gebohrne Sckanzinn , rechtmäßige Forderungen zu machen

haben , hjemir dergestalten vorgeladen , daß dieselbe Montags den 1 nen nechst eintretkenden Monats

OclrbnS , als dem zu Liquidirung des ? astlv - 8t -itu8 anberaumten Termin , in dem WirthshauS

zum Grünenbanm in Teutschneurcnth , vor dem von Oberamts wegen commitirten ^ ttusrjo . einst«-

den , behöriger maßen liguidirrn , sodann aberdaö Writtre gewärtigen soll». 8 >gn !>tum Larlsruhe ,

den tZ Sept . 1779 . Hochfürstl . (vberamt allda .



Edictal * <tiratisn .Larlsruh e. Demnach Georg Martin Nayn , aus Klein , Carlsruhe , hiesigenOberamts ,
von dem Fürst ! . Leibgrenadier , Bataillon meyneidiger weiße descrlüt ist ; A !s wird auf ringelangtenFürstlichen Regirrnngs - Befehl drrftlbe hiermit dergestalteu edictaliter citirt und vorgeladen , daß ersich binnen einer Zeit von drcy Monathen a dato au , um so gewisser dahier vorOderanit stellen , undwegen seines Austritts Red und Antwort geben solle , als er im Äusblcibungsfall der Fürstlichen Lan,den auf ewig wird verwiesen , sein jetziges oder sonst zu hoffen habendes Vermögen confiscirt , undsein Name au de» Galgen geschlagen werden. Sign . Earlsruhe den 4 Sept . 1779 .Hochfürftl . Markgräfl . Badisches Gberamr daselbsten .StoNhofen . Nachdeme der eines begangenen Diebstahls beschuldigte, und mit erheblichenJnzichtrn beschwerter Joannes Herr » , bürgerlicher Iunwohnex zu Skolldofen , Hochfürsil . Mark ,gräflich Badischer Landes - Herrschaft , sich vor beschehener Anzeige auf fiüchkigen Fuß gesetzet , so ,
mit der rechtlichen Untersuchung und Bestrafung auSzuweichen gesuchet ; Als wird erstgedackrerHetti in Gefolg eines ergangenen Hochfürstl . Decreti vom gten August 1779 . Sp . R . N. 24176 .hiermit des Endes edictaliter vorgeladen , daß derselbe binnen 6 Wochen a Dato , wovon ihm 14Tage vor den ersten , 14 Tage vor den zweyleu , und 14 Tage vor den letzten Termin peremtorie

"
angesetzct werden , b

'
ey allhiesigem Hochfürstl . Amt erscheinen , und über das jhme beygemesseneVerbrechen sich gebührend verantworten , in dessen Entstehung aber gewärtig seyn solle , daß nachAblauf sothaner Frist nichts destoweniger rechtlicher Ordnung nach gegen ihn werde fürgefahre »werden» Signatum Schwarzach , den Uen September 1779 .

Hochfürstl . Markgräfl . Badisches Amt allda .Sachen so zu verleihen sind .Karlsruhe . In der Gchmiedorisckren Behausung in der Adlergaße oben auf , ist eine große
Stube mit zwey Zimmern , einer kleinen Garderobbr , Küche und dazu gehörigen Nebenstüblen ,)« »» lehnen , und kan alle Tage bezogen werden.

Gacden so zu kauffen gesucht werden .Larlsruhe Cs werden eineParthie steinerne leere Sauerwasser - Krüge billigen Preißes zukaufen gesucht . Diejenige , welche dergleichen abzugeben gedenken, belieben es nur im Jntelligenz ,«nd Zeitungs - Comptoir anzuzeigen.
Sachen so zu verkauffen sind .Rastatt . 8 . T , Herr Obrist . Lieutenant von Curpfalz von Stein , find Willens Ihr zu Ra ,statt stehendes steinernes Haus auS freyer Hand zu verkauffen , solches bestehet : Oben in breyijuheitzcnden Zimmern vornen heraus , mit grünen Chaloisieläven versehen , hinten eine Kammer , und«ine schöne große Küche ; unten zwey zu hrltzende Zimmern , eine Kammer und eine Knchel ; rin schö¬ner großer Speicher , welcher mit vier Fenster versehen, und der völlige Boden mit Brettern belegetist , nebst einem Verschlag wie eine Kammer , wvrinn man einen Bedienten lege» kann ; Ein gewölb¬ten Keller , item ein Vorkeller , wie auch eine Hofreit , worinnrn zerschiedenr Obstbsmne und Rebe«sind ; nicht minder eine Holzremiffe und Einfahrt in den Hof ; alle Fenster sind mit Tafrlscheiben undmit Lade» gemacht , fünf Zimmer sind mit Tapeten , worunter zwey auf Wachstuch , nebst denenLamperjen mit grauer Oelfarb , gleich denen Thüreuj , Läden rc. angestrichen ; Wer nun darzu Lustträger , kan« alltäglich das Haus in Augenschri« nehmen , und des Preißes halber sich näher erkun¬dige». Rastakt , den 15 S -pt . 1779 .Iu der Macklottischen Hofbuchhandlun g in Larlsruhe ist ganz neuangekommen und zu haben :Autor . Clajf. Eutropius Breviarium Hiftoriae Romanae , 8 - Wirceb . 1778. 10 fcr.<——- IAvii Patavini ( Titi ) Hiftoriarum Libri , qui fuperfunt omnesIII Tomi , 8- Her-bip . 1778. 3 fl.

■ Phmdri ( Augufti Liberti ) Fabulamm , Aefopiarum Libri V . cum appendice , g,Wirceb . 1778 8 kr *- . . .— Salußii ( Caji Crifpi ) Opera omnia qnae exftant , 8 . Herbip . 1779. 20 kr.



f Brons < Adalbert » ) Fastenreden zur Ueberzeugung der Freydenker und Verbesserung der Sünder .Illter Band , gr . 8 . Fulda 1779 . 54 kr.
+ Selbiger ( Johann Ignatz von ) Grundsätze und Lebensregeln , 8. Fulda 177z . 15 kr.- Eigenschaften , Wissenschaften und Bezeigen rechtschaffener Schullrute , 8 - Fuld .1773 . i fl. 15 kr.
- A . B . C. Buchstabier , und Lesebüchlein , gr . 8- Fuld . 1778 . 10 kr.-j- Gebetbücher . Sclbigers Gebetbuch zum Gebrauch frommer Christen , gr. 8. Fuld . 1774 . 15 kr.- Kranke ( der ) bis zu seiner Auflösung Betende , 8 . 1779 . 30 kr.
Hebammenbücher . Anweisung ( kurzgefaßre ) zur Hebammenkunst zum Nutzen der Hebamme » vo«Raulin , 8 Fuld . 1775 . 45 kr .

Heilige Schrift ( die) nach der uralten gemeine'., v»n der Cathvlischen Kirche bewährten Ueberst,tzurig deutsch herauSgegede» , ir . und sr . Band , gr. 8 . Fuld . 1779 . 1 fl. 30 kr.
Zur Nachricht .

Larlsruhe . Da diesesmal der Grabemer und Mühlburger Jahrmarkt auf einen Tag fällt ;fo wird vor Heuer der Grabemer Markt aufDonnerstag nach Andreas , oder nach dem Mühlburger »markt abgehalken werden ; Welches also zu . jedermann » Nachricht hiermit bekannt gemacht wird .Larlsruhe , den 18 Srpt . 1779 .

Vermischte Vlachrichten .
Der Dopfputz Römischer Damen . Sortsetzung .Runstrvörrer am Römischen puytische .Acus . Die Nadeln auf der Toilette der Römerin unterschieden sich durch die '

verschiedenen Be »flimmurgen . Die Nadel bloS zur Ausputzung der Haare , war kostbar , von Gold oder Silber , auchroch am Knopf mit einer Perle geziert , sie hieß Acus crinalis . — Diente die Nadel zur unwankba ,reu Befestigung und gleichförmigen Abkheilung des Haares , so war ihr Name Acus difcrimmalis .Annulus , eigentlich der Ring , welcher Römischen Damen «icht unbekannt war ; aber auchdir Ha -rlrcke, wegen ihrer einförmige » Gestalt . Die Zusammenfügung vieler jsolcher leichlfastendenLocken hatte schon damals die Aehnlickkeit eines Kugelziehers .
Apex , eigentlich eine Art Hüte der Römischen Priester , vornemlich des Flamen dialis . I «dessen Milte war ein Stäbchen , nwa » einer Oneerhand hoch avfgestellt , da » mit Wolle umwickeltwar , und seiner Entstehung gemäß dazu dienen sollte , die Vögel zu scheuchen , damit sie nichts vo»dem geschlachteten Opfervieh entwende» möchte«. Roms Frauenzimmer fieng endlich an , ihreKopf »binde mit einer Art eines Hörnchens zu versehen, welches über das Toupet empor flieg. Die heuti»gen Reyherfedern und Aigretten flud h. sser gewählt , und dem ersten, Zwecke , Furcht einzujagt » ,weit angemessener.
Lalamistrum , Kräulekeisen, vermittelst welchem man den natürlich heradhangrnden Haa »-een die Biegsamkeit und g kräuselte Form der Locke » gab . Sind anders die Zeugnisse der Grammati »ker zuverlaßig , so machte man dieses Werkzeug in glühender Asche erst warm . Lange wollten sich«belvenkende Römerinnen nicht rntschlieffen , di« aussersteBedeckung ihres Gehirns der Gewalt de»Calamistrums zu unterwerfen , liessen da» Haar , wie e» geschaffen war , legren es nur durch sim¬ple» Kammstrich in Ordnung , oder rollten es in Locken ohne kunstvolle Verwebung . In der Folge derZeiten überlieffen die Römischen Damen befondern Sklavinnen dieAusputzung ihres Kopfes.Lalan rica . eine Kopfbedeckmrg desFrauenjimmerö . Unsere Critikersinv in der geheimen Künst¬lersprache des Putztisches nickt hinlänglich unterrichtet , genau genug bestimmen zu können, wieLalp p rra von der Calantica unterschieden gewesen . Mitra halt ServiuS mit der Calanticafür einerley, Bey den Griechen wurde dadurch die Kvpfbinde der Jungfern verstanden.

( Die Ssrtfttzung folgt künftig . )
eOevobrne .

Larlsruhe . Den iz Sept . Caihanne Louise , Vater :
'

Hr . Joh . Samuel Böhrlnger . Färstl .Hofjäger , lb . Johann Daniel Ludwig , Vater : Hr . Jac . Fried. Beck , Fürst !. Hofjager . Eod, Jo ,



«Sawk, Vater : Joh . Jac . Seemann , Burger u. Becker. ' ly . Beata Catharlna , Vater : Chrk-
L" ? IX ' SV , Burger « • Kürschner. Eod. Zwillinge , weiblichen Geschlechts , wovon da«

nach empfangener Nvthraufe wieder gestorben, das andere aber Elisabeth Juliana Maria ,j SimonÄ , Hochfürstl . Geheimer Rath . E°d . Johann AndreasEhrenfried , Vater ;

» Mb MifK . J
"
ft«tb5lSecretari »s onb so . grttnln Ctnfhn ,

Jacob Schippel , Borger , Becker und Dreykdnigwirth . Eod . Johann Carl , Vater : Carl Zehnver ,
E "

x ûr
"

ach . Den^ 4 Sept . Johann Heinrich , Vater : Tobias Armbrust , Besitzer.

Gefesrbene .
ckarlsrube . Den i6 Sept . Joh . Christian , Georg Jacob Naher- , Burgers « . Schneider », »

iq . Joh . Carl Friedrich , Hm . Joh . Heim. W' lhelm Drechßler » , Burgers «.
?L ?

8 £ £ '
Jtto ^ on 2 T -qe. Eod . Joh . Philipp Jacob . Michael Rauen , Police?,

dieners
"

Sohn , alt i £ Jahr , weniger rin Tag . 2i . Catharina Louise , Hm . Joh . Samuel Bdh ,

, weil. Christian Friedrich DalerS , Bnrgerö
»nd Zeugmache

'
rS , Wittib , alt 67 Jahre , 4 Mon. 5 Tage.

Lopultrre .
D « rlack . Den 14 Sept . Johannes Drißler , angehender Burger und Beckermeister zuCar» ,

ruhe, mit Jungfer Maria Margaretha , Steinmetzin , Rathsverwandten . Tochter .

Lruchr-
preise.

DaS satter !
« lt Korn .
fteu Korn .
« lt Kernen
Reu Kernen
Waitzen
Mm .Fruchi>
« ersten . .
« elschkorn
- aber . .
Erbsen ^ §
Linsen
Bohnen) ^
Veckensckayung .

Weck, oder Semmel
Weiß Brod . . . -
—— dito . . . .
Schwarz Brod . .
Dito Brod . . .
Veconomilch Brod

Marktpreiße vom 16 bis den 24 Sept . 1779 .
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